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Tag der Samariter Für die Menschen I Tag der Samariter 

Tausende Besucherinnen beim 
Tag des Samariterbundes 

SO VOLL WAR DIE KAISERWIESE IM PRATER SCHON LANGE NICHT MEHR. VON KLEIN BIS GROSS 
UND ALT BIS JUNG KAMEN TAUSENDE MENSCHEN AM 30. MAI ZUM TAG DES SAMARITERBUNDES. 

Auf die großen 
und kleinen 
Besucherinnen 
warteten viele 
Attraktionen 

* * * | 

Kinder wollen lachen, spielen, 
aber auch lernen und alles ganz 
genau wissen. Dieses Motto hatte 

sich der Samariterbund beim 6. Tag des 
Samariterbundes auf der Kaiserwiese 
besonders zu Herzen genommen. Denn 
das ohnehin schon familienorientierte 
Fest stand heuer besonders im Zeichen 
der jungen Generation. 

Spenden an LernLEO 
"Es gibt kaum eine sinnvollere Auf-
gabe, als junge Generationen zu för-

dern. LernLEO hilft da, wo die Mög-
lichkeiten von Eltern und Schule 

aulhören, und unterstützt so Kinder, 
deren Familien für teure Nachhilfe die 
finanziellen Mittel fehlen. Darum bin 
ich sehr stolz, sagen zu können, dass 
dieses Jahr die gesamten Spendenein-
nahmen unseres Festes dieser Institu-
tion zugutekommen", erklärte Landes-
geschäftsführer Oliver Löhlein. 
Kinderentertainer Robert Steiner (Bild 
unten r.) bereitete mit seiner Bühnen-

show, Kinderliedern und lustigen 
Sprüchen dem jungen Publikum ei-
nen fröhlichen Nachmittag. Auch 
die Zaubertricks des Magiers Flo 
Mayer fanden großen Anklang. 
Für all jene Kinder, die sich lieber 
sportlich betätigen wollten, gab 
es neben einem Kletterturm eine 
Hüpfburg sowie Bungee-Running. 
Auch in den Samariterbund-Gokarts 
lieferten sich die Kids heiße Wett-
rennen. Weiters auf dem Programm: 
Kinderschminken, Clowns auf Stel-

zen, Luftballonkünsüer und eine Bas-
telecke. 
Auch die alljährlichen Highlights 
wie die Vorstellungen der Rettungs-
hundestaffel, die Nachstellungen von 
Noteinsätzen oder die Möglichkeit 
eines exklusiven Einblicks in einen 
Rettungswagen begeisterten die Besu-
cherinnen. Und an zahlreichen Infor-
mationsständen warzu erfahren, in wel-
chen Bereichen der Samariterbund für 
Menschen in Not im Einsatz ist.   Ludwig 
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